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Kirchenmusik im Kloster Schlüchtern
Eine Chronik von Gunther Martin Göttsche zum 40. Jubiläum der 
Kirchenmusikalischen Fortbildungsstätte

Das Benediktinerkloster im Kinzigtal – ein Hort der Musik

-
-

gann beim gesungenen 
Stundengebet der Bene-

Klosterkirche, das setzte 
sich fort beim Singen der 

-

und das fand eine erste 
pädagogisch orientierte 

-

-

-
-

mals standen schon die 

Kloster, denn die ange-
henden Lehrer mussten 

oder nicht! Zeugnisse der musikalischen Lehrerausbildung ha-

Die Kirchenmusikschule Schlüchtern
-

leitung eine Kirchenmusikschule im Dachgeschoss des Klo-

Das königliche Lehrerseminar  
Schlüchtern um 1900
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-
senschaftlers Dr. Walter Blankenburg 

-
tig auch Landeskirchenmusikdirektor 
der Ev. Kirche von Kurhessen-Waldeck 

-

Blankenburgs, der mit seiner Familie im Obergeschoss des Klosters 

Walter Blankenburg

Stadtkirche St. Michael Schlüchtern
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-
-

1 Heute noch ist 

statt, oft in Schlüchtern, aber auch an anderen Orten.
-

bindung zur unmittelbar benachbarten Ev. Kirchengemeinde 
Schlüchtern. Der Chor der Kirchenmusikschule bildete zusam-

-

der Fa. Walcker gebaut, auf der die Studierenden übten und Un-
terricht bekamen.

-

-

Die Peter-Orgel von 1965 in der Krypta
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-
-

 

Von der KMS zur KMF
-

-
-

es ist daher eine Fusion der Schlüchterner Kirchenmusikschule 

-

-
bildung von nebenamtlichen Organisten und Chorleitern treten. 

Der Haupteingang der KMF
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-

Das erste Jahrzehnt 
der KMF

-
nächst noch unter der 
Leitung von Walter 

Zeiten der Kirchenmu-
-

nebenamtliche Organi-
sten in Schlüchtern ge-

Semesterferien der Stu-
dierenden statt fanden. 

Prof. Walter Opp (Foto 2010)

Christoph Bogon (38), Bezirkskantor in 
Schopfheim, Präsident des Verbandes 
evangelischer Kirchenmusikerinnen 
und Kirchenmusiker in Deutschland

meiner Kasseler Schulzeit an den C-
Kursen in Schlüchtern teilgenommen. 

-

-
-
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-
. 

Dieses bedeutete insbesondere die Einführung des Chorleitungs-
unterrichtes, aber auch eine Straffung und Intensivierung der 

-

Schlüchterner Jahre fällt auch die Heraus-

-

-
chenmusikdirektor und Leiter der Kir-

Opp auch zu einem Drittel seiner dienst-
-

meinde Schlüchtern angestellt. Er grün-

-

-

Axel Wild (42), stellv. Verwaltungsleiter 
der Folkwang-Musikschule Essen

-

Schlüchtern ist ein Herzstück der Kirchen-
musik in Deutschland. Essen ist Kultur-
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Die Jahre 1983 bis 1992
-

-
deskirchenmusikdirektors und Leiters der 

-
-

-
tete Bartsch Fortbildungskurse z. 
B. in Orgelimprovisation oder Kin-
derchorleitung ein, die jährlich 
stattfanden und auch heute noch 
zum festen Bestandteil des Kurs-
angebotes zählen. Die gestiegene 

in einem von nun an jährlich er-
-

men Niederschlag.

-

Orgel im Westturm hinzu, später auch noch ein einmanualiges 
-

Martin Bartsch

Beatrice Joppke (Foto 2008)
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-

-

noch Beiersdorff), die bis heute tätig ist.
-

-

-
-

-

Mareike Dorfschäfer (26, Vikarin) und 
Michael Dorfschäfer (38, Pfarrer und 
Orgelsachverständiger) aus Roten-
burg/Fulda

dem C-Winterkurs in Schlüchtern ken-

-

-

Benedikt Lessmann (26), Musik-
wissenschaftler aus Leipzig

-
-
-

rund um die Uhr.... und abends Karten-
spiel im Wohnzimmer oder auf ein Bier 

-
-
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-

musikalische Wirkungsort des Landeskirchenmusikdirektors an 

Die Zeit nach 1992
-

hin Landeskirchenmusikdirektor der Ev.-luth. Landeskirche in 
-

Kirchengemeinde Schlüchtern. 

entschlossen hatte, seinen Dienst-

-

Klosters erschlossen, die bis da-

Bartsch in den folgenden Jahren 
trotz zahlreicher Dienstreisen in 
die Landeskirche und insbeson-

Gunther Martin Göttsche  
(Foto 2008)

Franziska Reckert (26) geb. v. Canstein, 
Grundschullehrerin aus Kassel

-
denke, kommen mir schnell die legen-

-

meinem Beruf zurückgreife, z. B. die 
Liedbegleitung. Und natürlich habe 
ich den Becherkanon aus den Flura-
benden schon längst an meine Schüler 
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der Kirchenmusikalischen Fortbildungsstätte.

länger fälligen Orgelneubau in der Stadtkirche Schlüchtern.. Die 

-
-

konzeption in Frage kam. Die neue Schuke-Orgel mit (zunächst) 
-
-

ist, übernahm die Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck 

Die Schuke-Orgel (1994) der Stadtkirche Schlüchtern

-
-

chen C-Kurse blieb erhalten, allerdings trat ab 1999 zusammen 
-

-
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-
-

Urkunden neu gestaltet.

Neue Kurse, bekannte Namen, neue Strukturen 

-
-

-

Einführung des neuen Evangeli-
-

gramm vertreten.
-
-

-
-

Prof. Renate Zimmermann  
20 Jahre lang Leiterin des  

Kurses „Orgelimprovisation“

Dorothee Grebe-Zitzmann,  
Musikpädagogin aus Frankfurt/M

-
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-
-

-
-

-
der heute noch arbeiten.

-
http://home.t-online.

de/home/kmfschluechtern/kmf.htm hat allerdings heute nur noch Hei-

Manuel Wunsch (16)  
Schüler aus Guxhagen

Jahre alt und demnächst Schüler der Jahr-
-

vier C-Kursen für Orgel in Schlüchtern. In-

-
-
-

nehmer, die abendlichen lustigen Chorproben und die sich daran 

Karin Sippel (Pfarrfrau aus Bad Hersfeld)

-
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-
-
-

Das erste Jubiläum 
-
-

-

-

-
-

kumentiert.

-
musiker-Konferenz die Informations-

-

Die großen Baumaßnahmen – und eine Entdeckung

-

-
-
-

-

Festschrift zum  
25jährigen Jubiläum
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-
-

Ehemals Blankenburgs Wohnzimmer: der neugestaltete Südtrakt

-

-

-
-

Senioren, Audiotechnik, Sponsoring  
und die Ostsee-Orgelakademie

Salmünster-Bad Soden, die Leitung der Ev. Kantorei Schlüchtern. 
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neue Ideen zu realisieren.

-

-

-
-

-

Die Teilnehmer des „Orgelkurses für Senioren“ 2008

-

-
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-

Dozent Holger Gehring (Dresden, 3.v.l)  
mit Teilnehmern der Sommerakademie 2009

Renovierung der Andreaskapelle, Veröffentlichungen – und 
eine Vereinsgründung

-

-

-

Karl Fischer (80), Pensionär aus Kassel

„Die Liebe zur Musik haben meine 
Eltern mir und den 7 Geschwistern 
mitgegeben. Nach der Pensionierung 
(Gymnasiallehrer für Alte Sprachen und 
Geschichte) begann ich mit 64 Jahren 
das Orgelspiel. BZK Rosemarie Schwarz 
brachte mich voran – am 1. 1. 97 zur ersten 
Orgelvertretung und im September 1997 
zur KMF. Da war‘s geschehen. 2003 
erspielte ich in der Kasseler Kreuzkirche 
den Eignungsnachweis für Organisten. 
– Und ich lerne noch immer…“
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-

-

-
-

sich aber auch als Diskusssions- und Beratungsgremium für die 

Propst Reinhold Kalden freut sich über einen Scheck – Johannes Graupe 
hat den Erlös eines Konzertes von C-Kurs-Teilnehmern überbracht

Zusammenarbeit mit Uwe Maibaum –  
und neue Räume für die KMF
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-

-

-

in Orchesterleitung.

LKMD Uwe Maibaum (Foto 2009)

-

-

-
-

-
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-
-

ser Stelle nahelegten.

Die Zeit von 2008 bis 2010

Schlüchtern, bisher in der Ev. Kirchengemeinde Salmünster-Bad 
Soden, nach Schlüchtern verlegt. 
Bezirkskantorin Karin Dannen-
maier, die die Leitung der Kanto-

nun alleine für die Kirchenmu-

-
-

meinde tätig, konnte aber künftig 

der Kirchenmusikalischen Fort-
bildungsstätte ein setzen.

-

Die neue Altarwand der 
Huttenkapelle

Anna Schaumlöffel (18),  
Schülerin aus Fritzlar

-
sehen und erlebt habe. Die vielen Freunde, 
die man dort findet, haben die gleichen In-

-

-

-
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-

-
-

In den Kirchenkreisen der Ev. Kirche von Kurhessen-Waldeck 

-

Bezirkskantoren mit ihren Orgelschülern und -schülerinnen, 

Bach’schen Johannespassion durch die Kantorei der Elisabethkir-

-

Ausblick

-
-

änderte kirchliche und gesellschaftliche Situation gelten kann. 

-

-
schaft abzusehen ist, dort müssen auch Kunst und Kultur und 

Rike Alpermann-Wolf (45),  
Bezirkskantorin aus Rodenbach

-
tern schlugen mir einen Chorleitungskurs 

einen Kurs nach dem anderen besucht und 

‚Klosterkoller‘, oder man verliebte sich in 
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Philipp Steuber (13) aus Gelnhausen an der Orgel des Kapitelsaals


